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Ich hatte Norwegen verlassen. Beim Studium der Landkarte stellte ich fest, dass 

ich mit dem Auto Nikaragua nicht erreichen kann. So überlegte ich: Ich jag gern 

oder angele. Warum nicht am Ganges angeln oder in St. Remo? Zarte Klänge 

fernen Glockenspiels unterbrachen meinen Gedankenflug… Eigentlich sollte ich 

Beate mitnehmen. Ich hatte die mollige, seidig berockte Thekla viermal eingela-

den! Umsonst… So fuhr allein mit dem Mofa. Gott sei Dank tat’s das noch, denn 

mein Ford Mustang - ohne Zweifel - liegt in den letzten Zügen. Die Fahrt ging 

immer schön bergauf. Bei Goslar goss es schrecklich. Nach der großen Hitze zog 

ein Gewitter auf. Direkt neben mir schlug der Blitz ein! Krachend, mit Pauken 

und Trompeten, wurde ein Balkon zertrümmert. Der Schlag zeugte von so großer 

Kraft, dass mir schier das Trommelfell platzte. Ich zitterte. Welch Pech! Or-

dentlich wurde mein Mofa blechbeschädigt. O boese, boese sah das aus! Doch 

auf Löten versteh ich mich! Bald war das Mofa - riesige Freude - wieder startklar. 

Weiter ging’s durch eine Ahorn-Allee, über Steinways in die freie Natur. Ein Bach 

gluckste, bis er schließlich durchs Tal toste und dann in einen herrlichen See 

mündete. Da, ein Mahler! Der bärtige Gaucho pinselte mit Tusche an seinem 

Bild. Ein düsterer Bursche, der oft in heftige Händel geriet, rasch schwere Ge-

schütze auffuhr und Ursache war nur, dass er stets mächtig auf Lüge Lust bekam. 

So prangten häufig Beulen an seinem Kopfe. Dieser Not entkam er nur durch 

Flucht in die Natur. Der Gaucho hatte normalerweise einen Hut auf. Heute war 

sein Bart ok, der Hut lag im Gras. Ich rief ihn, er kam hervorgelaufen, taktlos 

schimpfend und mit den Ellenbogen fuchtelnd. Ich schlage recht ungern. So be-

ruhigte ich ihn und bot ihm Popcorn an. Eigentlich aß er lieber scharfe Sachen. 

Mit seiner Nase kann er sofort Senf orten. Und manchmal iszt er sogar Frosch-

bratschenkel. Anbieten konnte ich ihm noch einen Gravensteiner Apfel, den er 

sofort aß. Eigentlich hatte ich ja Fisch wie Petri angeln wollen. Barsche waren 

meine Leidenschaft. Ich träumte von einem riesigen Barschlager! 

 

In dieser Geschichte sind mehr als 60 Begriffe (keine Notennamen, keine Ab-

kürzungen) versteckt, die irgendwie mit Musik zu tun haben! Dabei können die 

Worte auch über Satzzeichen hinweggehen. Ein Beispiel ist oben im Text unter-

strichen. Viel Spaß beim Suchen! 

 

 


